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Fernsehen DRS: Vorzensur für «Wort zum Sonntag»

Beim Deutschschweizer Fernsehen wurde die Kontrolle über die manchmal politisch umstrittene Sendung «Wort zum Sonntag»
verschärft. Die Moderatoren haben die Texte, die sie als samstägliches Wort zum Sonntag am Bildschirm verlesen möchten, vier Tage vor der

Aufzeichnung zur Begutachtung vorzulegen. 0 du heiliger Leo!
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